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Monatsspruch Mai
Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag.            	 Sprüche 3, 27
Der Monatsspruch für den Frühlingsmonat Mai ist eine klare Aufforderung: „Weigere  
dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun“. Vielleicht spricht uns dieser Appell  im 
Moment besonders stark an. 
Wenn wir auf die Welt schauen, sehen wir, dass Hilfe an allen Ecken und Enden benötigt 
wird: kriegerische Konflikte an vielen Orten. Seit dem Überfall auf die Ukraine geogra-
fisch auch noch sehr dicht an uns, unseren Lebensraum herangerückt. Nicht zu verges-
sen die teils schon sehr lange dauernden Auseinandersetzungen in Äthiopien, Myanmar, 
dem Jemen, Syrien, die sich immer weiter verschlechternde Lage in Afghanistan… Die 
Aufzählung ist noch lange nicht vollständig, viele Krisen rücken auch aus dem Fokus, 
da andere neu hinzukommen und sie überdecken. Und dann sind da die akut vom Kli-
mawandel bedrohten Länder, von denen viele bereits jetzt zu den ärmsten der Welt ge-
hören: die in der Sahelzone liegenden Länder Tschad, Eritrea, Sudan, Niger, aber auch 
das in der Karibik liegende Haiti, Bangladesch, die Malediven - um nur einige zu nennen. 
Im Vergleich dazu geht es uns in Deutschland wirklich gut. Doch wenn wir genauer hin-
schauen, sehen wir: auch hier gibt es teils große Not. Die Kinderarmut ist seit Jahren auf 
einem hohen Niveau von 20% - trotz langen Jahren sehr guter wirtschaftlicher Entwicklung 
ist dieser Wert konstant geblieben. Es ist eine erschreckende Zahl: 2,8 Millionen Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren sind von Armut bedroht. Dieses Problem betrifft nicht nur 
die ganz Jungen, sondern auch die Älteren unter uns: fast ein Fünftel der über 65-jährigen 
sind von Altersarmut betroffen. Und auch in unserem Land spürt man die Folgen des Kli-
mawandels, wenn wir an die verheerende Flut an der Ahr denken. Dort sind anderthalb 
Jahre nach der Flut immer noch viele Gebäude unbewohnbar, die Schäden noch lange nicht  
beseitigt, von den psychischen Folgen für die Betroffenen nicht zu sprechen.
Diese Vielzahl von Bedürftigkeit kann dazu führen, dass wir uns überwältigt und über-
fordert fühlen. Allen können wir nicht helfen – wie soll man sich entscheiden? Kann mein 
vermeintlich kleiner Beitrag etwas bewirken? Und: bin ich überhaupt in der Lage, etwas 
„Gutes zu tun“? 
Der zweite Teil des Monatsspruchs kann uns dabei helfen, denn es heißt dort: „wenn 
deine Hand es vermag“. Ich kann also genau hinschauen und entscheiden, was in mei-
nen Möglichkeiten liegt. Gutes tun, kann unterschiedliche Facetten haben. Einige von 
uns können Zeit oder Arbeitskraft zur Verfügung stellen, andere vielleicht Geld. Dabei ist 
kein Beitrag zu klein. Selbst wenn ich lediglich ein Paket Nudeln oder eine Dose Eintopf 
in die Spendenkiste für die Tafel lege: damit habe ich einem anderen Menschen den Teil 
einer Mahlzeit ermöglicht. Und das macht für diesen Menschen einen großen Unter-
schied. Selbst wenn ich aufgrund von Berufstätigkeit und Familie nur ab und zu meine 
Zeit zur Verfügung stellen kann: auch ein kleiner Gefallen hilft dem- oder derjenigen, der 
ihn gerade empfängt. Vielleicht ermutige oder motiviere ich sogar andere durch mein 
Beispiel, ebenfalls etwas von ihrer Kraft zur Verfügung zu stellen, um zu helfen. Auf die-
se Weise könnten aus einer einzelnen Tat viele Beiträge werden, die vielen Menschen 
helfen. Wenn ich jedoch in meiner aktuellen Lebenssituation nicht helfen kann, darf ich 
„Nein“ sagen, auch das ist mit diesem Spruch gemeint.
Und daher gefällt mir der aktuelle Monatsspruch so gut: er ruft zur Unterstützung und Hilfsbe-
reitschaft auf, ermutigt jedoch auch dazu, dabei Maß zu halten und auf sich selbst zu achten. 

Martina Ahlenstiel
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HERZLICHE EINLADUNG ZUM  
REGIONALGOTTESDIENST AM PFINGSTMONTAG!
Pfingsten sind wir ganz aus dem Häuschen und feiern 

den zweiten Feiertag an der frischen Luft 
am 29. Mai um 11.30 Uhr!

Auf der Wiese mit Blick auf die Broder-Hinrick-Kirche  
werden wir lebhaft und hoffentlich geistesgegenwärtig

singen, hören und beten und  
das Abendmahl miteinander feiern. 

Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird uns die Kirche Schutz bieten. 
Den Gottesdienst feiern mit uns:  

Julia Götting, Frauke Eifler, Pastorin Rutz und Pastorin Wolters. 
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Spielecafé - Spielecafé - Spielecafé - Spielecafé
Sich über eine 6 freuen, weil man endlich aus dem Häuschen kommt,  
„Auf Jagd nach MisterX“ in der Londoner U-Bahn gehen, als erstes alle 
Karten ablegen, den Tatort, die Tatwaffe und den Täter als erstes benen-
nen, das Land erobern und eigene Siedlungen oder Straßen bauen, den 
König in Bedrängnis bringen…
Es gibt so unglaublich viele gute Spiele für Große, für Kleine, für Risiko
freudige, für Denker, für Kooperative, und, und, und…
Und alle sind eingeladen zum SPIELECAFÉ am 26. Mai 2023. 
Zwischen 16 und 20 Uhr gibt es die Möglichkeit, einfach im Saal im  
Gemeindehaus vorbeizukommen und ein paar Runden mit anderen das 
zu spielen, worauf man Lust hat. Spiele werden reichlich vorhanden sein, 
und wenn jemand ein neues Spiel testen möchte, dann erklären Spielepaten 
gerne die Regeln.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt, der Eintritt ist frei, wir freuen 
uns aber über eine Spende.

Frauke Eifler

	Verteilstellen des Ansgar-Spiegels
•	 Ansgar-Kirche
•	 Altenheim Reekamp
•	 Altenheim Röweland
•	 Gemeindehaus, 

Wördenmoorweg 22
•	 Bücherstube am Krohnstieg, 

Tangstedter Landstr. 53
•	 Heudorfer Apotheke,  

Langenhorner Markt 9
•	 Friseur Baumann,  

Langenhorner Markt 2c

•	 Wäscherei Wirth,  
Krohnstieg 82

•	 Weinhaus am Stadtrand,  
Tangstedter Landstr. 22

•	 Bücherhalle Langenhorn,  
Langenhorner Markt 1

•	 Denns BioMarkt,  
Langenhorner Markt 1

•	 Blume am Markt,  
Krohnstieg 57

•	 Linden Apotheke,  
Krohnstiegcenter, Krohnstieg 41

Wir werden daran arbeiten, die Zahl der Verteilstellen zu erweitern und 
halten Sie darüber auf dem Laufenden.
Sollte der Wunsch nach einer direkten Zustellung bestehen, melden 
Sie sich gerne im Gemeindebüro Tel.: 531 85 10.
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Ein Rückblick
Verleih uns Frieden
Diese innige Sehnsucht hat Generationen von Menschen bewegt. Drei 
Langenhorner Chöre haben am 26. März in der Ansgarkirche ein Benefiz-
konzert zugunsten der Ukraine  aufgeführt, das den Wunsch nach Frieden 
als Thema hatte.
Seit einigen Wochen hatten die drei Langenhorner Chöre, die Kantorei 
Broder Hinrick-Eirene (Leitung Maris Hillemann), der Chor der Heiligen 
Familie (Leitung Theresia Haarmeyer) und die Ansgar-Kantorei (Leitung 
Julia Götting) verschiedene Stücke zum Thema „Frieden“ geprobt. 
An einem vollkommen verregneten Sonnabend trafen die drei Chöre dann 
zum ersten Mal aufeinander. Drei verschiedene Personen als Chorleitung, 
drei unterschiedliche Chöre, und nach nur wenigen Stunden sollte daraus 
eine konzertreife Einheit entstehen? Schon beim Einsingen war spürbar: 
Musik, das gemeinsame Erarbeiten eines Stückes bis zur Konzertreife, 
das verbindet. Und so hat sich jeder sehr schnell eingefunden.
Das Programm schlug einen großen Bogen von der Gregorianik über Men-
delssohn und Duruflé bis hin zu moderner Zwölftonmusik von Stockmei-
er. Summend zogen die Chöre ein und begannen „Da Pacem Domine“ zu 
singen. Dann sangen alle Anwesenden gemeinsam „Verleih uns Frieden“. 
Mendelssohn‘s „Hör mein Bitten“ wurde von der Solistin Rosa Lüttschwager 
und den Chören von der Empore gesungen. 
Während des Konzertes war auch immer wieder die Gemeinde zum tat-
kräftigen Intonieren aufgefordert. Ob nun ein Kanon einstudiert wurde 
oder ein „Circle-Song“, die Langenhorner Besucher haben gezeigt, dass 
sie singen können!
Das uralte „Ubi caritas“ wurde erst als gregorianischer Choral gesungen, 
um dann auskomponiert in dem Satz von Duruflè zu erklingen und so zu 
zeigen, dass die Sehnsucht nach Frieden uns Menschen in allen Jahrhun-
derten begleitet hat.  „Verleih uns Frieden“ von Mendelssohn brachte die 
Bitte dann mit deutschem Text erneut vor.
Am Ende sind rund 1.400 Euro an Spenden zusammengekommen, die 
dem Libereco e.V. übergeben wurden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben.

Birgit Wiedenmann-Naujoks
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Seniorenkreis am Donnerstag
Der Seniorenkreis trifft sich  

jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr  
im Gemeindehaus, Wördenmoorweg 22. 

Die Treffen finden im Gemeindesaal im 1. Stock statt,  
ein Aufzug ist vorhanden.  

Da nur mäßig geheizt wird, bitte warm anziehen.
Unser Programm für Mai 2023:
04. Mai 	 Gedächtnistraining  

Die grauen Zellen sollen mit viel Spaß „in Wallung“  
gebracht werden.

11. Mai 	 Modenschau im Kirchsaal 
Frau Connie Sachse bringt uns mit ihrem Modemobil wieder 
einmal die neue Mode direkt in den Kirchsaal. Wem etwas 
besonders gut gefällt, kann es natürlich gleich erwerben.

18. Mai 	 Christi Himmelfahrt  
An diesem gesetzlichen Feiertag fällt der Seniorenkreis aus.

25. Mai 	 Musik liegt in der Luft! 
Das Ehepaar Dützmann erfreut uns mit Folklore und  
älteren Schlagern.

*Wir bitten um Verständnis, wenn manchmal aus aktuellem Anlass  
Änderungen beim Programm notwendig werden.



Termine Mai bis Juni
Bastelgruppe

dienstags	 02.05., 16.05., 	 17 Uhr	 Gemeindehaus
	 30.05.

Besuchskreis
montags 22.05. u. 26.06. 10–12 Uhr Pastorin Martinsen    Gemeindehaus 

Musik in Ansgar
	 dienstags,	  Broder Hinrick, Gemeindesaal, Tangstedter Landstr. 220

Kinderchor 1 (5–7 Jahre):	 16.15–17 Uhr
Kinderchor 2 (8–11 Jahre): 	 17–18 Uhr
Jugendchor (11–18 Jahre): 	 18–19.30 Uhr
nicht in den Hamburger Schulferien

mittwochs 20-22 Uhr Kantorei Frau Götting 	 Gemeindehaus
Selbsthilfegruppen
Gehörlosentreff

letzter Montag im Monat 	 18 Uhr 	 Gemeindehaus
Anmeldung über Mail an die Kirchengemeinde:
info@kirchengemeinde-ansgar.net

Anonyme Alkoholiker
samstags		  16–18 Uhr 	 Gemeindehaus

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
jeden 2. Freitag eines Monats 	 Gemeindehaus
Anmeldung über das Alzheimer Telefon: 040-47 25 38

Pfadfinder
Montag 		  17–19 Uhr		  Sippe: zamo & schako
Info im Kirchenbüro oder kontakt@stammgustavadolf.de    Gemeindehaus

Kinderkirche	  
	 Sonnabend 	 06.05. 	 ab 10–13 Uhr
Spielecafé	  
	 freitags	 26.05., 23.06.	 16–20 Uhr		  Gemeindehaus

Ihr freundlicher Lierferservice für Haus, Büro & Gastronomie

Tel. / Fax: 5 31 12 09
Langenhorner Chaussee 375
www.getraenke-valentiner.de

• Getränke - Valentiner •
Ihr freundlicher Lierferservice für Haus, Büro & Gastronomie
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Spendenkonto: Kirchengemeinde Ansgar-Langenhorn 
Haspa IBAN: DE44 2005 0550 1032 2406 48 

BIC: HASP DE HH XXX
Spendenkonto: Förderverein Kirchenmusik Ansgar 

Postbank Hamburg IBAN: DE62 2001 0020 0030 5442 08  
BIC: PBNKDEFF

Spendenkonto: Tansania Arbeitskreis 
Evangelische Bank Kiel IBAN: DE89 5206 0410 5506 4460 00 

BIC: GENODEF1EK1

Impressum
HERAUSGEBER:		 Kirchengemeinderat der Ansgar-Gemeinde 
		  Langenhorner Chaussee 266, 22415 Hamburg 
Redaktion: S. Thiesies, A. Rathig, D. Hagemann, R. Martinsen 
Mail: ansgarspiegel@kirchengemeinde-ansgar.net 
Druck: Gemeindebrief Druckerei; Auflage: 750
Redaktionsschluss für Ausgabe Juni: 08. Mai 2023

Gemeindebüro: Langenhorner Chaussee 266 an der Kirche	 Tel.: 531 85 10 
Mo., Di. u. Fr. von 9 bis 12 Uhr; Do. von 11 bis 12 Uhr	 Fax: 531 04 822 
Mi. geschlossen 
e-mail: info@kirchengemeinde-ansgar.net 
Internet: www.Kirchengemeinde-Ansgar.net

Pfarramt: Tobias Götting, Joh.-Böse-Weg 24, 22419 HH	 Tel.: 527 01 959 
e-mail: pastorgoetting@kirchengemeinde-ansgar.net 
Raute Martinsen, 				   Tel.: 0176 195 19 877 
e-mail: r.martinsen@kirche-hamburg-ost.de

Kirchenmusikerin: Julia Götting		  Tel.: 611 63 574 
e-mail: kirchenmusik@kirchengemeinde-ansgar.net

Kinder und Jugendarbeit: Frauke Eifler		  Tel.: 01573 7272024 
e-mail: jugendarbeit@kirchengemeinde-ansgar.net	  

Kindergarten: Wördenmoorweg 22		  Tel.: 520 34 88 
Leitung: Petra Theilemann		  Fax: 34870490 
e-mail: kita.ansgar@eva-kita.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8 bis 14 Uhr

Ev. Kindertagesheim Silberpappelstieg		  Tel.: 532 33 44 
Silberpappelstieg 11, Leitung: Ulrike Berger

Sozial und Diakoniestation Langenhorn		  Tel.: 532 866-0 
Timmweg 8, 				    Fax: 532 866-29 
Ambulante häusliche Krankenpflege: Claudia Antzcak (PDL)	 Tel.: 532 866-39

Altenzentrum Ansgar: Reekamp 49–51		  Tel.: 530 47 40 
Leitung: Brigitte Springhorn		  Fax: 530 47 42 17

Seniorenkreis am Donnerstag: 		  Tel.: 531 85 10

Pfadfinderarbeit: Timo Ille schako@stammgustavadolf.de

Der Kirchengemeinderat tagt in einer öffentlichen Sitzung  
am 05. Mai 2023 um 19 Uhr.
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Wir bitten um Ihre Fürbitte

Für die Getauften:

„Gott ist die Liebe“	             1. Johannes 4, 16

Eiserne Hochzeit: 

Es bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen    		  1. Korinther 13,13

Für die Verstorbenen:
 
 
 
 
 
 
 
Meine Zeit steht in deinen Händen.	                Psalm 31,16

Leselust
Ewald Arenz gehört zu jenen deutschen Schriftstellern,  
die sowohl beim Publikum als auch bei der Kritik auf  

Begeisterung stoßen. 
Wir wollen versuchen herauszubekommen, wie ihm das wohl gelingt und 
besprechen sein Buch „Alte Sorten“ am

Mittwoch, 10. Mai 2023, 19.30 Uhr im Kirchsaal

Herzliche Einladung!  Perdita Klützke-Nauman, Helge Martens



30. April	 10.00 Uhr	 Konfirmation	 Pastor Martens 
Jubilate  

07. Mai	 10.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst	 Pastorin Martinsen  
Kantate 		  Kollekte: Konfirmandenarbeit

14. Mai	 10.00 Uhr	 Frühstücksandacht	 A. Rathig, S. Thiesies 
Rogate 	
18. Mai	 10.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst	 Pastorin Rutz 
Christi Himmelfahrt		  in St. Jürgen	  

21. Mai	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Pastorin Rutz	
Exaudi		  Predigttext: 1. Samuel 3, 1–10 
		  Kollekte: Mitternachtsbus

28. Mai	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pastorin Rabe-Wiez 
Pfingstsonntag		  Predigttext: 1. Korinther 2, 12–16 
		  Kollekte: Ökumenisches Opfer

29. Mai	 11.30 Uhr	 Open Air-Gottesdienst	 Pastorin Rutz 
Pfingstmontag		  mit Abendmahl	 Pastorin Wolters 
		  in Broder Hinrick 	 Frauke Eifler 

UNSERE GOTTESDIENSTE 
(soweit nicht anders angegeben in der Ansgar-Kirche) 

 

Ausflug Kinderkirche
Gottesdienst feiern, das geht auch unterwegs, und genau das haben wir 
vor: Die nächste Kinderkirche startet zwar wie gewohnt bei der Ansgarkir-
che, aber dann machen wir uns gemeinsam auf den Weg. Alles, was Ihr 
braucht ist die Lust, mit uns unterwegs zu sein, und einen kleinen Ruck-
sack mit eigener Trinkflasche. Jüngere Kinder dürfen 
auch gerne ihre Eltern mitbringen. 
Wann? Am 06.05. um 10 Uhr geht es los.
Genauere Infos und Details, 
die Antwort auf Fragen und 
Anmeldung gerne unter: 
jugendarbeit@kirchengemeinde-ansgar.net




